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Das Kulturhaus Stelzhamermuseum Pramet wurde am 3. Mai 2009 feierlich eröff-
net. Es ist ein Verein und alle Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich.
Das Kulturhaus ist Treffpunkt für Kunstinteressierte und Kunstschaffende und eine 
Schnittstelle zwischen Tradition und Moderne. Wir bieten Ausstellungen zeitgenös-
sischer Künstler:innen, (Mundart) Lesungen und Konzerte. 
Das Stelzhamermuseum gibt in seiner Dauerausstellung einen fundierten Einblick 
in Leben und Werk des Prameter Mundartdichters Franz Stelzhamer (1802–1874), 
aus dessen Hoamatgsang drei Strophen1952 zur oberösterreichischen Landeshym-
ne wurden.
Die Ausstellungen können bei freiem Eintritt zu den Öffnungszeiten besucht  
werden, Spenden und Ankäufe sind aber immer willkommen. 
Besuchergruppen können darüber hinaus nach Voranmeldung am Gemeindeamt 
Pramet (Telefonnummer: 07754 / 8450) Führungen buchen.

www.stelzhamermuseum.com
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Foto: Verena Traeger, 2023

Z U S Ä T Z L I C H E  V E R A N S T A L T U N G E N

Sonntag, 20. Oktober | 14:00–18:00 Uhr
LÄNGERE ÖFFNUNGSZEIT

Sonntag, 27. Oktober | 16:00 Uhr
FINISSAGE-VERANSTALTUNG | Kulturhaus Stelzhamermuseum Pramet 

www.stelzhamermuseum.com

KULTURHAUS KULTURHAUS 
STELZHAMERMUSEUM STELZHAMERMUSEUM 
PRAMETPRAMET

TAGE DER OFFENEN ATELIERS 2024
Das Kulturhaus Stelzhamermuseum Pramet nimmt auch heuer wieder 
an den Tagen der offenen Ateliers teil und wird am Sonntag 20. Oktober 
von 14:00 bis 18:00 geöffnet sein.

WOLFGANG MARSCHALL
GEIGENMUSI BURGSTALLER PLUS,  
DICKSCHÄDLAT ZU DRITT

Unbekannte Prameter und Schildorner Dorfgeschichten in der Zeit 
von Kaiser Franz Joseph – was du noch nie über deinen Ort erfahren 
hast!
Die Kulturhaus-Saison 2024 endet mit einer heiteren Nachmittagsveran-
staltung. Der Rieder Lokalhistoriker Wolfgang Marschall liest und kom-
mentiert bisher unbekannte, teils kuriose Texte aus Rieder Zeitungen 
des 19. Jahrhunderts. Die kuriosen Dorfgeschichten aus Pramet und 
Schildorn handeln von brutalen Raufexzessen der Dorfzechen, von Bier-
dümplern, Tugendpreis für Jungfrauen, Teufelsbegegnung. Nachttopf-
diebstahl u.v.m. Die Geigenmusi Burgstaller plus und Dickschädlat zu 
dritt spielen Lieder, Landler und alte Weisen.
Begrüßung: Dr. Verena Traeger

Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren Veranstaltungen im 
Kulturhaus Stelzhamermuseum begrüßen zu dürfen!

Fotoarchiv Wolfgang Marschall
Markus Edtbauer flankiert von 
den Burgstaller Brüdern, rechts 
Wolfgang Marschall

Fotoarchiv Markus Edtbauer
Dickschädlat zu dritt



Samstag, 27. April | 19:30 Uhr
AUSSTELLUNG | Eintritt frei

Alois Bauer, Christine Bauer und Herbert Egger zeigen Skulpturen aus Ei-
sen, lackiertem Draht und lackierten Gittern sowie Malerei mit Erden von 
ausgewählten Orten. In ihren Werken werden Material- und Genregrenzen 
ausgelotet und erweitert. Das Künstlerehepaar Bauer hat in Wels ein ge-
meinsames Atelier und Herbert Egger in Peuerbach.

Einführende Worte: Dr. Verena Traeger

Hedwig Enghuber liest aus ihrem umfangreichen literarischen Lebenswerk. 
Die 1932 in Lohnsburg geborene Autorin und ehemalige Lehrerin gibt ei-
nen Querschnitt aus ihren Schriftsprache Gedichten. Die musikalische Be-
gleitung übernimmt das Ensemble INAS unter der Leitung von Tina Breml.

Moderation: Kons. Gertraud Felix

Verena Traeger ist erstmals 1991 und zuletzt im Juli 2023 auf Grönland. 
Die Inuit-Expertin kennt die nördlichsten Siedlungen der Welt. Sie hat Po-
lartag und Polarnacht mit Nordlichtern erlebt, ist mit Inuit zwischen Eis-
bergen gecruist und auf dem zugefrorenen Meer mit dem Hundeschlitten 
gefahren und hat Inuit Delikatessen wie Mattak (rohe Walhaut) gegessen.

Otmar Wenzl bespricht im Anton Bruckner Jubiläumsjahr neben Mu-
sikeinspielungen das Leben des oberösterreichischen Musikgenies. Der 
Komponist wird am 4. September 1824 in Ansfelden geboren und stirbt 
am 11. Oktober 1894 in seiner Wohnung im Schloss Belvedere in Wien. 

Moderation: Kons. Freimut Rosenauer

Dauer bis Sonntag, 
23. Juni

BAUER BAUER EGGER 
Skulptur und Malerei

Samstag, 27. Juli | 19:30 Uhr
BILDERVORTRAG | Unkostenbeitrag € 10,–

Samstag, 8. Juni | 19:30 Uhr
LESUNG | Unkostenbeitrag € 10,–

Samstag, 7. September | 19:30 Uhr
LESUNG | Unkostenbeitrag € 10,–

OTMAR WENZL ÜBER 
ANTON BRUCKNER
Zum 200. Geburtstag von Anton Bruckner
Ein Lebensbild mit musikalischen Einspielungen

HEDWIG ENGHUBER
Lebens – Abend Lesung

VERENA TRAEGER
Unterwegs mit Inuit - 20 Mal auf Grönland

Freitag, 28. Juni | 19:30 Uhr
AUSSTELLUNG | Eintritt frei

Dauer bis Sonntag, 
25. August

Der Bildhauer Alexander Flotzinger aus Waldzell und die Künstlerin Ma-
rianne Gogg aus Pramet zeigen aktuelle Arbeiten. In der Ausstellung 
treffen Flotzingers archaisch expressive Holzskulpturen auf die poetisch 
reizvollen Cyanotopien (Blaupausen) von Marianne Gogg. Schnitte und 
Konturen verbinden die Werkkomplexe der beiden Künstler.

Einführende Worte: Dr. Verena Traeger

ALEXANDER FLOTZINGER 
UND MARIANNE GOGG
Schnitt – – – Konturen

Samstag, 31. August | 19:30 Uhr
AUSSTELLUNG | Eintritt frei

Paul J. Osterberger aus Riedau verbindet die gegensätzlichen Materialien 
Glas und Metall zu einzigartigen Symbiosen, die der Kunstschmied und 
Glasbläser mithilfe des Feuers formt. Mit Werken wie Entomon oder Pa-
rallax entführt der Sci-Fi / Fantasy Fan die Betrachter:innen in unbekannte 
Sphären.

Einführende Worte: Dr. Verena Traeger

Dauer bis Sonntag, 
27. Oktober

PAUL J. OSTERBERGER
un:gezähmt

Fotos: Fotoarchive von Alois Bauer, Christine Bauer, Herbert Egger

Foto: Helmut Klugsberger
Foto: Verena Traeger

Anton Bruckner, Fotoarchiv Freimut Rosenauer

Fotos: Fotoarchive Alexander Flotzinger und Marianne Gogg Fotos: Fotoarchiv Paul J. Osterberger


